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Psychische Erkrankungen 2011 – 2021: Anstieg der Fehltage um 50 Prozent
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Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2011-2021
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Anstieg der Fehltage seit 2011: Psychische Erkrankungen im Vergleich 

zu den Fehltagen insgesamt 
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■ Die Zunahme der Fehltage wegen psychischer 

Erkrankungen ist seit Jahren sehr auffällig.

■ Im Arbeitsunfähigkeitsgeschehen der vergangenen Jahre 

gibt es keine Entwicklung, die gravierender wäre.

■ Von 2011 bis 2021 nahm die Zahl der Fehltage aufgrund 

psychischer Erkrankungen um 50 Prozent zu.

■ Im gleichen Zeitraum lässt sich beim Krankenstand 

insgesamt kein vergleichbarer Aufwärtstrend 

beobachten.
Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2011-2021
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Arbeitsunfähigkeit aufgrund psychischer Erkrankungen bei Frauen
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Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2011-2021
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Arbeitsunfähigkeit aufgrund psychischer Erkrankungen bei Männern
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Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2011-2021

15
9

16
8

16
8

22
0

19
5

20
3

19
7

16
3

21
9

24
1

24
6

4,7 4,8
5,1

5,7 5,5
5,3

5,7
5,4

6,0
5,7 5,9

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

500

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

AU-Tage je 100 Männer AU-Fälle je 100 Männer



2021: Fehltage und Krankheitsfälle für psychische Erkrankungen 

nach Alter und Geschlecht in Schleswig-Holstein
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Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2021
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• Frauen verzeichnen im gesamten Zeitraum 2011 – 2021 deutlich mehr Fehltage durch psychische 

Erkrankungen als Männer.

• 2021 gab es in Schleswig-Holstein bei Frauen fast doppelt so viele Fehltage durch psychische 

Erkrankungen als bei Männern.

• Die Zahl der Fehltage für psychische Erkrankungen in Schleswig-Holstein ist bei Frauen um 9 

Prozent gegenüber dem Vorjahr gestiegen, bei Männern um 2 Prozent.

Psychische Erkrankungen in Schleswig-Holstein:

Die Entwicklung bei Männern und Frauen 
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2019-2021: Fehltage für psychische Erkrankungen 

nach Alter und Geschlecht

8

Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2019- 2021
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2020/2021: Durchschnittliche Falldauer so lang wie noch nie
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Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2011-2021
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2021 zu 2019: Zunahme der Fallzahlen bei langen Krankschreibungen

1 0

▪ 2021 gab es im Vergleich zu 

2019 weniger 

Krankschreibungen bis zu zwei 

Wochen.

▪ 2021 gab es auch eine deutliche 

Zunahme der Fallzahlen bei den 

langen (über 29 Tage) 

Krankschreibungen. 

AU-Fälle je 100 Versicherte nach 

Dauer der Krankschreibung

Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2019, 2021
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2019-2021: Fehltage nach Einzeldiagnosen in Schleswig-Holstein

1 1

Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2019, 2020, 2021
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2021: Fehltage aufgrund psychischer Erkrankungen nach Wirtschaftsgruppen

1 2

Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2021

AU-Tage je 100 Versicherte psychische Erkrankungen



2019-2021: Fehltage aufgrund psychischer Erkrankungen nach Wirtschaftsgruppen

1 3

Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2019, 2020, 2021
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V I E L E N

DANK.
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• Alle dargestellten Werte sind nach einem auf Ebene der Ersatzkassen einheitlich abgestimmten 

Verfahren direkt standardisiert nach Alter und Geschlecht. Vergleiche im Zeitverlauf oder 

zwischen verschiedenen Bundesländern, Branchen oder Berufsgruppen sind daher rechnerisch 

bereinigt um etwaige Unterschiede in der Alters- und Geschlechtsstruktur.

M e t h o d i s c h e  H i n w e i s e
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